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I. Präambel
Die Stadtwerke Münster GmbH und die mit ihr 
verbundenen Unternehmen (im Folgenden als 
Stadtwerke Münster bezeichnet) verpflichten 
sich, in sämtlichen Geschäftsaktivitäten ihrer 
sozialen Verantwortung gerecht zu werden
sowie die geltenden Gesetze und relevanten
Vorschriften der Länder, in denen sie tätig
sind, zu respektieren.

II. Ethisches Verhalten und Integrität
a) Korruptionsverbot
Die Stadtwerke Münster lehnen jegliche Form 
von Korruption ab. Bestechung oder unlaute-
re Praktiken werden in keiner Form toleriert. 
Die Stadtwerke Münster erwarten von ihren 
Lieferanten, dass sie in ihren Geschäfts-
praktiken höchste Integrität und Transparenz 
wahren.
b) Faire Wettbewerbsbedingungen
Die Stadtwerke Münster setzten sich für ei-
nen fairen und transparenten Wettbewerb ein 
und erwartet von ihren Lieferanten, dass sie 
die geltenden Wettbewerbsgesetze einhalten 
und keine wettbewerbswidrigen Praktiken 
wie Preisabsprachen oder Marktmanipula-
tion dulden.
c) Konfliktlösungsmechanismen
Die Stadtwerke Münster respektieren die 
Bedeutung einer fairen und transparenten 
Konfliktlösung. Sie erwartet von ihren Liefe-
ranten, dass sie effektive Mechanismen zur 
Lösung von Streitigkeiten und Unstimmig-
keiten implementieren und diese zeitnah und 
konstruktiv unter Wahrung der Interessen al-
ler Beteiligten lösen.
d) Vertraulichkeit und Datenschutz
Die Stadtwerke Münster verpflichten sich, 
alle vertraulichen Informationen, die im 
Rahmen der Geschäftsbeziehungen erhalten 
werden, zu schützen. Die Stadtwerke Müns-
ter erwarten von ihren Lieferanten, dass sie 
die geltenden Datenschutzbestimmungen, 
insbesondere die Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO), einhalten und sicherstellen, 
dass sämtliche personenbezogenen Daten 
ordnungsgemäß und nur im Einklang mit den 
rechtlichen Vorgaben verarbeitet werden.
e) Transparenz in der Lieferkette
Die Stadtwerke Münster erwarten von ihren 
Lieferanten, dass sie vollständige Transpa-
renz in Bezug auf ihre Lieferketten gewähr-
leisten. Lieferanten sind verpflichtet, Infor-
mationen über die Herkunft von Produkten 
und Rohstoffen offen zu legen und auf Anfra-
ge nachzuvollziehen, wie ihre Produkte unter 
Einhaltung von ethischen und rechtlichen 
Standards hergestellt werden.

III. Arbeitsbedingungen
a) Verbot von Kinderarbeit
Die Stadtwerke Münster lehnen Kinderarbeit 
strikt ab. Alle Lieferanten müssen sicherstel-
len, dass kein Kind unter dem gesetzlichen 
Mindestalter beschäftigt wird.
b) Verbot von Zwangsarbeit
Die Stadtwerke Münster dulden keinerlei 
Zwangsarbeit. Unsere Lieferanten müssen 
garantieren, dass alle Arbeitskräfte freiwil-
lig und ohne jeglichen Druck arbeiten. Jeg-
liche Form von Ausbeutung oder Gewalt ist 
absolut unzulässig. Die Stadtwerke Münster 
erwarten, dass ihre Lieferanten die Arbeits-
bedingungen kontinuierlich überwachen und 
sicherstellen, dass Zwangsarbeit in ihrer Lie-
ferkette nicht vorkommt.

c) Gleichbehandlung und Diskriminierungs-
verbot
Die Stadtwerke Münster verurteilen Diskri-
minierung in jeglicher Form. Alle Mitarbeiter 
sind unabhängig von Geschlecht, Herkunft, 
Religion, Behinderung oder sexueller Orien-
tierung gleich zu behandeln. Die Stadtwerke 
Münster erwarten von ihren Lieferanten, dass 
sie ein Arbeitsumfeld schaffen, das auf Res-
pekt, Fairness und Chancengleichheit basiert.
d) Faire Arbeitszeiten
Die Stadtwerke Münster stellen sicher, dass 
alle Mitarbeitenden humane Arbeitszeiten 
haben. Lieferanten müssen faire und gesetz-
lich geregelte Arbeitszeiten gewährleisten. 
Übermäßige Arbeitszeiten, die gegen ge-
setzliche Bestimmungen oder internationale 
Standards verstoßen, sind unzulässig. Alle 
Mitarbeiter sollen ausreichende Ruhezeiten 
und Pausen erhalten.
e) Faire Entlohnung
Die Stadtwerke Münster gewährleisten, dass 
ihre Mitarbeitenden eine faire Entlohnung 
erhalten. Lieferanten müssen sicherstellen, 
dass alle Mitarbeitenden eine angemessene 
Entlohnung erhalten, die mindestens dem 
gesetzlichen Mindestlohn darüber hinaus den 
branchenüblichen Standards entspricht.

IV. Umweltschutz und Nachhaltigkeit
a) Einhaltung von Umweltgesetzen
Die Stadtwerke Münster stellen sicher, dass 
alle relevanten Umweltgesetze eingehalten 
werden. Lieferanten müssen sicherstellen, 
dass sie alle gesetzlichen Vorschriften zum 
Schutz der Umwelt respektieren und umwelt-
freundliche Praktiken anwenden.
b) Ressourcenschonung
Die Stadtwerke Münster fördern eine  
verantwortungsvolle Ressourcenschonung. 
Lieferanten sind verpflichtet, natürliche Res-
sourcen effizient und nachhaltig zu nutzen, 
um Umweltbelastungen zu minimieren. Der 
sparsame Umgang mit Wasser, Energie und 
Rohstoffen sowie die Förderung von Recy-
cling und Wiederverwendung sind zentrale 
Aspekte.
c) Abfall- und Emissionsmanagement
Die Stadtwerke Münster legen großen Wert 
auf ein effektives Abfall- und Emissionsma-
nagement. Lieferanten müssen sicherstel-
len, dass Abfälle ordnungsgemäß entsorgt, 
recycelt oder wiederverwendet werden. Zu-
dem sind Maßnahmen zur Minimierung von 
Emissionen in Luft, Wasser und Boden zu er-
greifen.
d) Nachhaltige Produktion
Die Stadtwerke Münster fördern eine nachhal-
tige Produktion. Lieferanten sind verpflichtet, 
Produktionsprozesse umweltfreundlich und 
ressourcenschonend zu gestalten. Dies um-
fasst die Verwendung nachhaltiger Materia-
lien, die Minimierung von Abfällen und Emis-
sionen sowie den Einsatz energieeffizienter 
Technologien.
e) Recycling und Kreislaufwirtschaft
Die Stadtwerke Münster unterstützen Recyc-
ling und die Kreislaufwirtschaft. Lieferanten 
sind verpflichtet, Materialien so zu gestalten, 
dass sie am Ende ihrer Lebensdauer wieder-
verwendet, recycelt oder in den Produktions-
kreislauf zurückgeführt werden können.

V. Menschenrechte und Verantwortung
a) Achtung der Menschenrechte
Die Stadtwerke Münster verpflichten sich, 
in all ihren Geschäftsbeziehungen die  
Menschenrechte zu achten und zu fördern. 

Lieferanten müssen dieselben Prinzipien 
wahren und sicherstellen, dass ihre Ge-
schäftsaktivitäten keine Menschenrechtsver-
letzungen verursachen oder begünstigen.
b) Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit
Die Stadtwerke Münster verpflichten sich, 
dass alle Arbeitsplätze den geltenden Ar-
beitsschutzvorschriften entsprechen und die 
Gesundheit der Mitarbeitenden jederzeit ge-
währleistet ist. Lieferanten müssen alle er-
forderlichen Maßnahmen ergreifen, um Un-
fälle und arbeitsbedingte Gesundheitsrisiken 
zu vermeiden.
c) Risikomanagement in der Lieferkette
Die Stadtwerke Münster erwarten von ihren 
Lieferanten, dass sie ein effektives Risikoma-
nagementsystem implementieren, um poten-
zielle Risiken in Bezug auf Menschenrechte, 
Umwelt und Sicherheit frühzeitig zu erkennen 
und zu minimieren.
d) Anti-Diskriminierung und Vielfalt
Die Stadtwerke Münster fördern eine Kultur 
der Vielfalt und Inklusion. Lieferanten müs-
sen sicherstellen, dass alle Mitarbeitenden 
fair behandelt werden und Diskriminierung in 
jeglicher Form aktiv verhindert wird.
e) Schutz der Arbeitnehmerrechte
Die Stadtwerke Münster stellen sicher, dass 
die Rechte der Arbeitnehmer gemäß den 
geltenden nationalen und internationalen 
Arbeitsrechtsvorschriften geschützt werden. 
Lieferanten müssen das Recht auf faire Ent-
lohnung, freie Wahl des Arbeitsplatzes und 
das Recht auf gewerkschaftliche Organisa-
tion gewährleisten.

VI. Transparenz und Durchsetzung
a) Dokumentation der Einhaltung
Die Stadtwerke Münster erwarten von ihren 
Lieferanten, dass sie die Einhaltung der in 
diesem Lieferantenkodex festgelegten Stan-
dards regelmäßig dokumentieren und auf 
Anfrage nachweisen. Alle relevanten Infor-
mationen müssen korrekt und vollständig 
aufgezeichnet werden.
b) Regelmäßige Audits und Kontrollen
Die Stadtwerke Münster fordern von ihren 
Lieferanten, regelmäßig Audits durchzufüh-
ren, um die Einhaltung der in diesem Kodex 
festgelegten Standards zu überprüfen. Auf 
Anfrage müssen die Ergebnisse dieser Audits 
zur Verfügung gestellt werden.
c) Maßnahmen bei Verstößen
Die Stadtwerke Münster erwarten von ihren 
Lieferanten, dass sie bei Verstößen gegen 
diesen Kodex umgehend Maßnahmen ergrei-
fen, um den Verstoß zu beheben und die Ursa-
chen zu analysieren. Bei schwerwiegenden 
Verstößen kann die Zusammenarbeit über-
prüft und beendet werden.
d) Zugang zu Informationskanälen
Die Stadtwerke Münster stellen sicher, dass 
ihre Lieferanten vertrauliche und sichere Ka-
näle bereitstellen, über die Verstöße gegen 
den Kodex oder andere rechtliche Verstöße 
gemeldet werden können. Der Schutz der An-
onymität der Meldenden muss gewährleistet 
sein.
e) Kontinuierliche Verbesserung
Die Stadtwerke Münster erwarten von ihren 
Lieferanten, dass sie kontinuierlich an der 
Verbesserung ihrer Praktiken arbeiten, um 
die Effizienz und Einhaltung der Anforderun-
gen dieses Lieferantenkodex zu steigern.
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